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Im Ciryue Royal zu Brüllel (Fig. 44, S. 39) find für die königliche Familie eine Ehrenloge (Grande

lage dlmmzeur) mit Nebenräumen (Vorzimmer und Salon), ferner eine Galaloge (lage rl'e gala), zwei

kleinere Legen (Lager intimes) und zwei Toilettegelaife vorhanden.

In Zirkusgebäuden werden die Abmeffungen der Sitzplätze meidens etwas

knapper als in Theatern gewählt. Die Tiefe der Sitzreihen (von Lehne zu Lehne

gemeffen) nimmt vom unterften zum oberlten Rang ab; 60, 65 und 70cm find

Mafse, die zwar vorkommen, aber fo knapp find, dafs man fie kaum als unterfie

bezeichnen kann. Als letztere darf man wohl Tiefen von 65, 70 und 756m an-

fehen; doch ift man im I. Rang fchon bis zu Im gegangen.

Die Sitzlänge pflegt man im Parkett und im. I. Rang zu 55 cm anzunehmen,

geht aber im III. Rang auf 52, felbf’c auf 50cm herab.
Nach der B. P.—V. miiffen die Sitze mindefiens 50cm breit fein und die Abfiände der Sitzreihen

wenigfiens 806m betragen, fofern nicht mehr als 14 Plätze in ununterbrochener Reihe neben einem

Fig. 50. Querfchnitt 30).
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Zirkus Hkng'ler zu Liverpool.

Seiten. oder Zwifchengang angeordnet werden. Wird die Zahl r4 überfchritten, fo mufs der Abf’tand der

Sitzreihen auf Im vergrößert werden. Hierbei dürfen indelfen höchitens 25 Sitze in ununterbrochener

Reihe neben einem Seiten- oder Zwifchengang angenommen werden.

> Mit der Sitzbreite ift man im oberflen Rang fchon bis auf 22 cm herabgegangen;

doch if’t wohl 25 cm das kleinf’ce Breitenmafs. In den unteren Rängen kommen

Breiten von 30, felblt 35 cm vor.

Legen erhalten rund 1,3om Länge und, wenn fie für 4 Perfonen beitimmt

find, 1,50 bis 1,60 m Tiefe; bei Logen für 6 Perfonen beträgt das Tiefenmafs 2,10 bis 2,20 m.

Die Ausflattung der Sitzplätze ill verfchieden; je höher eine Sitzreihe gelegen

ift, delle einfacher ift ihre Ausf’cattung. Im I. Rang pflegen Sitz und (40 bis 45cm

hohe) Rücklehne gepolfiert zu fein; auch trennende Armlehnen kommen vor (Fig. 48,

S. 43). Im II. Rang beliebt der Sitz wohl blofs aus Holz; die Rücklehne ift nur

niedrig, meil’c nur fo hoch, dafs die Hinterfitzenden ihre Füße nicht auf den Vorder-

fitz flellen können; häufig erhält die Rücklehne einen fchmalen gepolfterten Streifen.

Im III. Rang erhalten die Holzfitze meift keinerlei Rücklehne; häufig find es ein-

fache Holzbänke. Wenn die Plätze nicht in anderer Weife von einander abgegrenzt
find, fo tue man dies durch auf die Bänke aufgenagelte Leihen. In den Logen

werden Stühle aufgef’cellt.
In Fig. 39 (3.35) iß die Einrichtung der unterflen Sitzreihe (Parkett) im Zirkus Fernando zu

Paris dargeflellt; Fig. 53 bis 55 33) zeigen nunmehr die Sitzreihen im I., II. und III. Rang.

3") Nach: 1Vmw. annale.r de la con/Zr. 1876, P1. 41—41.
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